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Deutschen Ve r e i n s
zum Schutze - e r  Voge l i oe l t ,

begründet unter Redaction von E . v. Schlechtendal.
Vereinsmitglieder zahlen einen 
Jahres-Vertrag von fünf Mark 
und erhalten dafür die M onats­
schrift unentgeltlich u. poftfrei. 
Zahlungen werden an den Ren­
danten des Vereins Herrn Kanzlist 

Rohmer in Zeitz erbeten.

Redigirt von

P rof. D r. Liebe,
Dr. Rey, Dr. Frenzel, 

S tr.-Jn sp . Thiele.

Anzeigen der Vereinsmitglie­
der finden kostenfreie Aufnahme, 

soweit der Raum es gestattet. 
Das Eintrittsgeld beträgt 1 Mark.
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I n h a l t :  An die geehrten Vereinsmitglieder. Protokoll betreffend die General-Versammlung 

zu Merseburg am 7. Jun i 1885. — Gust. T h ie n e m a n n : Mein jüngster Besuch des zoologischen 
Gartens in Dresden. E. F. v. Ho m eyer: Der Sperling und die Blüthenknospen der Obstbäume. 
A. R ich te r: D as Betragen der Kohl-(Fink-)Meise (karus major). A. v. H om eyer: Ueber das 
Nisten von unserem Bluthänsling (Oannadina linota) auf resp. an der Erde. Forstmeister W iese: 
Benehmen eines Waldkauzes (8trix alueo). A. F re n z e l: Aus meiner Vogelstube: 31. kalaeornis 
rosa, (der Rosenkopfsittich); 32. kala-eornis e^anoeopImluL (der Pslaumenkopfsittich). R. G.: Zur 
Schädlichkeit der Rabenkrähe (Oorvu8 eorone, I^atü.). K. Th. L ie b e : Veränderlichkeit im Nestbau 
der einzelnen Vogelarten. I. F. S c h la g : Winke, betreffend die künstliche Auffütterung junger 
Vögel. — K le in e re  M it th e i lu n g e n :  Kohlmeisennest in einem Brunnenrohr. — L i t t e r a ­
risches. — Anzeigen.

Ä n llie geckrtm Vereinsmitgtieller.
D ie Ä hnlichkeit in  der F ä rb u n g , welche den vier fü r unser V ate rlan d  kenn­

zeichnenden D rosselarten  eigen is t, giebt so gewöhnlich zu Verwechselung der ein-
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zelnen A rten  A n la ß , daß w ir es fü r  angezeigt h a lte n , einm al in  rascher A ufein­
anderfolge diese v ier A rten  in  W ort und B ild  vorzuführen. W egen der A usfüh rung  
der farb igen  B ilder sind die Besprechungen bereits im  G a n g e , und denken w ir 
dieselben in  vier au f einander folgenden N um m ern unsererer M onatsschrift zu geben.

K. T h .  L i e b e .

Protokoll
betreffend die Generalversammlung zu Merseburg am 7. J u n i 1 8 85 .

Nach E röffnung der nicht eben stark besuchten V ersam m lung durch den E hren­
vorsitzenden H errn  R egierungspräsident v o n  D ie s t  w urde zunächst über den V ertrieb  
des baldigst erscheinenden V ogel-B ildes (siehe diese M onatsschrift S .  74) verhandelt. 
M a n  entschied sich nach verschiedenen Auseinandersetzungen fü r den S elbstverlag , 
a ls  fü r  das dem V erein  nützlichste, und bezüglich der Tendenz des U nternehm ens 
am  meisten zweckentsprechende.

D a ra u f  w urde die Revision der Jah resrechnung  pro  1884 den H erren  E . K a r r a s  
a u s  Halle und O . B l a n k e n b u r g  a u s  M erseburg  übertragen.

S o d a n n  w urde beschlossen die Vorstandsgeschäfte definitiv so zu regeln , wie 
es die Vorstandssitzung zu M erseburg  am  12. A p ril d. I .  festgesetzt hatte . E s ist 
somit das A m t des ersten Vorsitzenden von dem der R edaction der M onatsschrift 
g e tren n t, und zw ar w urde zu ersterem H err O b erreg ie run gsra th  v. G o ld b e c k  zu 
M erseburg , welcher leider durch K rankheit an  der T heilnahm e an  der V ersam m lung 
verhindert w a r ,  einstim mig gew ählt. Ebenso w urden H err Professor v r .  L ie b e  
a ls  erster R edacteur und überh aup t die bisherigen Leiter der R edaction  der M o n a ts ­
schrift einstimmig bestätigt. E in  A n trag  des H errn  A m tsrichters H e n n i g  au s 
Leipzig, d a h in , daß der R edaction  fü r  ihre M ü h w altu n g  eine R em uneration  zu 
gew ähren sei, w urde nach verschiedenen entgegengesetzten M einungsäußerungen  
zurückgezogen. Schließlich w urde dem V ereins-K assirer, H errn  R endant R o h m e r  
au s Zeitz, in  Rücksicht au f die durch die anderw eitige Regelung der V orstandsge­
schäfte verm ehrte A rbeitslast sein bisheriges G eh a lt au f 300 M ark  pro  J a h r  erhöht.

Inzw ischen hatten  die H erren  K a r r a s  und B l a n k e n b u r g  die Revision der 
Jah resrechnung  beendet, und da nichts zu erinnern  gewesen w ar, w urde dem H errn  
Kassirer Decharge ertheilt und ihm  zugleich durch H errn  R egierungspräsident 
v. D ie s t  der D ank der V ersam m lung fü r seine ü berau s sorgfältige G eschäftsführung 
ausgesprochen.

Schließlich berichtete H err Professor G ö r in g  au s  Leipzig ausführlich über
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